
 
Der Landrat wies darauf hin, dass man, sofern eine Entscheidung zu Gunsten einer weiteren 
Preisverleihung getroffen werde, auf Grund des hiermit verbundenen Arbeitsaufwandes auf eine bereits 
vorhandene Preisdotierung verzichten möge. Seine Anregung wurde von den Mitgliedern des 
Kreisausschusses zustimmend zur Kenntnis genommen. Er stellte ferner das Einvernehmen der 
Mitglieder des Kreisausschusses fest, den Antrag der FDP-Kreistagsfraktion vom 28.08.2007 zur weiteren 
Beratung in den Umweltausschuss zu verweisen.  


